
2 DIE ERÖFFNUNGSFEIER. 

von braufendem Jubelrufe begrüfst, betrat der Kaifer, die Kronprinzeflin des deut- 
fchen Reiches am Arm, an der Spitze des von dem Generaldirektor, Baron 
Schwarz - Senborn geführten Zuges, die prachtvoll gefchmückte Eingangshalle. 
Ihm folgten der Kronprinz des deutfchen Reiches mit der Kaiferin, dann der 
Prinz von Wales, der Kronprinz von Dänemark, der Graf von Flandern, der 
Kronprinz Rudolph mit dem Prinzen Friedrich Wilhelm, die fämmtlichen Erz¬ 
herzoge und Erzherzoginnen, fowie die übrigen hohen Herren und Damen, dann 
die Minifier, die Generalität und eine unüberfehbare Suite anderer Würdenträger. 
Nachdem der Hof auf der dem Eingänge gegenüber befindlichen, mit Blumen 
reich verzierten Eftrade angelangt war, begrüfste der Erzherzog Karl Ludwig, als 
Protector der Ausftellung, unter Ueberreichung einer die Gefchichte der Aus- 
flellungsunternehmens fchildernden Denkfchrift, den Kaifer mit folgender An- 
fprache: 

„In fefllicher Stimmung begrüfse ich Eure Majeflät in diefen dem friedlichen 
Fortfehritte geweihten Räumen. Die allerhöchfte Theilnahme Eurer Majeflät gibt 
einem Werke den Abfchlufs, das den Blick der Welt auf Oeflerreich lenkt und 
unferm Vaterlande die Anerkennung hervorragender Theilnahme an der Förderung 
von Menfchenwohl durch Unterricht und Arbeit fichert. Nicht uns, die das Ver¬ 
trauen Eurer Majeflät zunächft zur Durchführung Allerhöchft ihres Entfchluffes 
berufen hat, ziemt es, Richter des eigenen Vollbringens zu fein. Aber es fei uns 
geftattet, auf die Elemente hinzuweifen, welche das Werk gefchaffen haben: auf 
die erhabene Iniative Eurer Majeflät, auf das zielbewufste und opferwillige Zu- 
fammenwirken eigener und fremder Volkskraft, auf die fittliche und ftaatliche 
Macht der Arbeit und der Cultur. Diefe Elemente find es, die der Schöpfung 
Eurer Majeflät heute ihren innern Werth verleihen und Ehren und Andenken 
derfelben vererben werden auf die nachlebenden Gefchlechter. 

Geruhen Eure Majeflät den Ausftellungs - Katalog und die Denkfchrift über 
die hiftorifche Entwicklung der Ausftellung huldvollft entgegenzunehmen und die 
Weltausftellung des Jahres 1873 für eröffnet zu erklären“. 

Der Kaifer erwiederte hierauf mit weithin vernehmbarer Stimme: 

„Mit lebhafter Befriedigung fehe Ich die Vollendung eines Unternehmens, 
deffen Wichtigkeit und Bedeutung Ich im vollflem Maafse würdige. Mein Ver¬ 
trauen in den Patriotismus und die Leiftungsfähigkeit Meiner Völker, in die Sym¬ 
pathien und die Unterftützung der uns befreundeten Nationen hat die Entwick¬ 
lung des grofses Werkes begleitet. Mein kaiferliches Wohlwollen und Meine 
dankbare Anerkennung find feinem Abfchluffe gewidmet. Ich erkläre die Welt¬ 
ausftellung des Jahres 1873 für eröffnet.“ 

Fanfarengefchmetter, Gefchützdonner und erneuter Jubelruf folgten diefen 
Worten. Darauf hielten auch der Ministerpräfident und der Bürgermeifter von 
Wien Anfprachen an den Kaifer, ihm den Dank im Namen der Völker Oefter- 
reichs und der Plauptftadt für die Gründung und Förderung des grofsen Werkes 
darbringend. Ein Feftgefang von Jofef Weilen, nach der Melodie des Sieges¬ 
liedes aus Händel’s „Judas Makkabäus “, von den Gefangvereinen vorgetragen, 
machte den Befchlufs der Feier. Die Worte lauteten : 


